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Inſerate 
werden angenommen 
n Poſen bei der Expedition 
der Zeitung, Wilhelmſtr. 17, 
Suff. Ad. Schleh, Hoflieferant, 
Er. Gerberſtr.⸗ u. Breiteſtr.⸗Ecke, 
Otte Riekiſch, in Firma 
J. Neumann, Wilhelmsplatz 8. 


Verantwortlicher Redakteur: 
@. Wagner in Poſen. 
Rebaktions⸗Sprechſtunde 
von 9—11 Uhr Vorm. 


an Sonn⸗ und 50 l. ein Mal. 


Ar. 650 5 für die Stadt 


ährlid; 4,50 


Deutſchland. 

Berlin, 16. Sept. [Herr enen er g Auch 
Herr Grieſemann, der jetzige Chefredakteur der „N. A. 8. 5 
kann ſich ebenſo wie der Abg. Kropatſchek und Herr Stöcker 
ſeiner vom „Vorwärts“ ans Licht gezogenen Briefe „nicht 
mehr entſinnen.“ Aber ihre Echtheit bezweifelt er ſo wenig, 
daß er einige Zeilen darauf fortfährt: „Den weiteren Inhalt 
meines Briefes verſchweigt der „Vorwärts“ ; ich glaube, ihn da⸗ 
hin ergänzen zu können, daß ze. ..“ Plötzlich kann ſich der 
Nachfolger Pindters „entſinnen.“ Zur Sache ſelber erzählt er 
allerlei über fein Verhältniß zu Herrn v. Hammerſtein, das 
inmitten des heutigen Reinigungsprozeſſes der konſervativen 
Partei nicht gerade belangreich erſcheint. Herr Grieſemann hat 
früher der „Kreuzzeitung“ unter Herrn v. Hammerſtein gedient, 
und er dient heute der „N. A. 3.“ Im Uebrigen hat der 
heutige Leiter der „N. A. 8.“ den ſchönen Freimuth, 
zu erklären, daß er im Jahre 1885 mit jeinen An⸗ 
ſchauungen durchaus auf dem Boden der „Kreuzztg.“ 

eſtanden, von Herrn v. Hammerſtein das freundlichſte Entgegen⸗ 
ommen erfahren habe und für Letzteres dem „unglücklichen 
Manne“ dauernd danlbar geblieben ſei. Wenn politiſche 
Differenzen vom Herbſt 1886 ab einen Bruch herbeiführten, 
fo habe ihn, Grieſemann, das perſönlich ſchmerzlicher als irgend 
eine andere Disharmonie berührt. 
mals eben Herrn v. Hammerſtein nicht ſo gekannt haben, wie 
er wirklich war. Der Vorwurf, es mit dieſem Herrn gehalten 
zu haben, bleibt auf den leitenden konſervativen Männern nur 
inſoweit ſitzen, als ſie nicht den Muth hatten, ſich rückſichtslos 
von ihm loszuſagen, nachdem ſie erfahren hatten, mit wem 
ſie es zu thun gehabt. 

— Eine Rechtfertigungsſchrift Benedettis 
über feine Miſſton in Ems wird demnächſt nach der „Frankf. 
at in der „Ntebue de Paris“ erſcheinen. Benedetti ſchiebt zwar 
die moraliſche Verantwortung für den Krieg Bismarck zu, indem 
er die unbewieſene Behauptung aufſtellt, Bismarck habe die Hohen⸗ 
zollernſche Thron⸗Kandidatur geſchaffen, um einen Krieg herbeizu- 
führen; aber Benedetti legt ausführlich dar, daß die unmittelbare 
Verantwortung den Herzog Gramont trifft. Obwohl Gramont 
durch Benedettis Mittheilungen wußte, daß König Wilhelm feine 
perſönliche Zuſtimmung zum Rücktritte des Prinzen von Hohenzollern 
ausdrücklich erklären würde, verſchwieg er dies der Kammer und 
ließ außerdem durch den preußiſchen Geſandten in Paris an den 
König jene Forderung von Garantien für die Zukunft ſtellen, welche 
den Abbruch der Verhandlungen herbeiführte. Benedetti erklärt 
dieſe Forderung verhängniß voll und überflüſſig, da er in Ems alles 
durck geſetzt halte, was die franzöſiſche Regierung verlangt hatte 
Benedetti verſichert, König Wilhelm habe ihm nicht die Thüre ge⸗ 
wieſen. Entgegen den Behauptungen Bismarcks habe es in Ems 
weder einen Beleidiger noch einen Beleidigten gegeben. 

— Inſolge einer Anzeige des Landraths von Klitzing in 
Sprottau, daß in vielen Gemeinden Niedexſchleſtens die Ge⸗ 
meindevorſteher als Agenten die Vertretung von 
Privat⸗Feuerverſſcherungs⸗Geſellſchaften über⸗ 
nommen haben, hat die Provinzial⸗Land⸗Feuer⸗Soziletäts⸗Direktion 
zu Breslau an den Reglerungs⸗Präſidenten von Llegnſtz das 
Erſuchen gerichtet, den Gemeindevorſtehern des Ne 
gierungsbezirks allgemein die Uebernahme von Privat⸗ 
SE en e n en e ane zu verbieten. Die 

treltion hat zur Begründung ſhres Antrages ausgeführt, daß die 
als Organe der öffentlichen Feuerverſicherungs⸗ Sozietät mitwirken⸗ 
den Gemeindevorſteher ſich jeder Benutzung ihres Einfluſſes zu 


Gunſten der Sozietät zu enthalten hätten und daher umgekehrt 


denſelben auch nicht gegen die Sozietät geltend machen dürften; 
letzteres müſſe aber zweifellos ſeitens eines Gemeindevorſtehers 
geſchehen, welcher die Agentur einer Privatgeſellſchaft übernommen 
habe, da er dies doch nur zur Erzielung einer Einnahme thue und 
dieſe wiederum nur erreichen könne, wenn er möglichſt viele Ge⸗ 
meindemitglieder zum Beitritt der von ihm vertretenen Geſellſchaft 
veranlaſſe. Da hierbei feine Stellung in der Gemeinde von nicht 
zu unterſchätzender Bedeutung ſei, ſo geſchehe der Sozietät ein er⸗ 
heblicher Abbruch. 

— Der Biſchof Hermann von Münſter hat 
einen Hirtenbrief erlaſſen, der ſich mit der in dieſen 
Tagen ſtattfindenden Feier der Beſitznahme Roms durch die 
Italiener befaßt und folgenden bezeichnenden Anfang hat: 

„Vielgeliebte Diöceſanen! 

Am 20. September d. 33. werden fünfundzwanzig Jahre ver⸗ 
floſſen fein, ſeitdem die ewige Stadt Ihrem rechtmäßigen 
Herrn durch ſchmachvollen Ueberfall von jener Repo⸗ 
lutloz entriſſen wurde, die dem h. apoſtoliſchen Stuhle ſchon früher 
jene Landestheile geraubt, die er Jahrhunderte lang in Beſitz ge⸗ 


habt, und deren der Papſt zur freien und würdigen Regierung der | % 


auf der ganzen Welt verbreiteten katholiſchen Kirche bedarf. Bei 
der fünfundzwanzigſten Wiederkehr jenes Tages ſchicken ſich nun 
die Feinde des Papſtthums und der Kirche in Italien an, jenen 
traurigen Raub durch beſondere Feſte zu feiern. Gegen⸗ 
über ſolcher Schmach, gellebte Diöceſanen! die unſerem beraubten 
heiligen Vater bereitet werden ſoll, und mit ihm auch uns und 
allen treuen Katholiken, muß heilige Entrüſtung unſer Herz er⸗ 
füllen und bewegen. Daxum legen wir im Namen des Rechtes 


und der Gerechtigkeit, im Namen Aller, denen Raub ein Frevel - M 


und das Eigenthum geheiligt iſt, Einſpruch ein gegen die Be⸗ 
raubung des rechtmäßiagſten aller Monarchen 
der Welt, unſeres h. Vaters. Wir erklären es für eine Schmach 
un ' chande, j nen Raub feiern und den Tag der Einnahme 
Roms als Feſttag begehen zu wollen. Wir erhoffen es von Allen, 


Die „Poſener Zeitung“ erſcheint täglich drei Wal, 
= ttage folgenden Tagen jedoch nur zwei Mal, 
2 880 Keen 1 15 eg beträgt viertel- 
; ben ar kabel 
5 M. Beſtellungen nehmen alle Ausgabe 
9 15 en a Moftäntter des Deutſchen Reiches an. 


Herr Grieſemann wird da⸗ Sch 


Abend⸗Ausgabe. 


Dienſtag, 17. September. 


denen Gott der Herr dazu Macht und Stellung gegeben, daß durch 
ihre Vermittelung dem römiſchen Papſte zurückerſtattet werde, was 
ihm widerrechtlich iſt genommen worden.“ 


— Als Nachfolger des in den Ruheſtand verſetzten Dr. med. 
Tro ſt iſt Dr. med. Schlegtendal, bisher Phyſtkus des 
Kreiſes Lennep, jetzt endgiltig zum Medizinalrath bei 
der Regierung in Aachen ernaynt worden. Dr. Troſts Pen⸗ 
ſionkrung erfolgte im Anſchluſſe an den Prozeß Mellage. 

— Die Redemptoriſten find nach einer Meldung der 
„Köln. Volksztg.“ aus Straßburg jetzt auch in Biſchenberg 
und Teterchen zugelaſſen worden. 

— Der phlloſophiſche Publiziſt Dr. Moritz Braſch in Leipzig 
iſt geſtorben. 


Lokales. 
Poſen, 17. September. 

n. Unfälle. Geſtern Abend 7 Uhr ſtürzte in dem Hauſe 
Neueſtraße 5 der Tiſchler Franz Wroniecki in ſtark angetrunkenem 
Zuſtande aus dem 3. in den Flur des 2. Stockwerks, ohne ſich 
hierbei jedoch eine Verletzung zuzuziehen. — Geſtern Mittag 
12 Uhr wurde an der Ecke Breslauerſtraße und Alter Markt 
der Schaufenſterputzer Lorenz Kucharczak von einem Bierwagen 
überfahren. Kucharczak wurde unerheblich am linken Bein und 
an der rechten Hand verletzt und ließ ſich im ſtädt. Kranken- 
1 einen Verband anlegen. Der Kutſcher des Bierwagens 
entkam. 

n. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurde geſtern 
ein Malerburſche, der ſeine Eltern mit Todtſchlagen bedrohte, ein 
uhmacher, der ſich fortgeſetzt mit ſeiner Ehefrau und ſeinem 
Geſellen prügelte, zwei Bettler, zwei Obdachloſe. — Gefunden: 
ein Gebiß mit drei Zähnen, eine Uhrkettenberloque, eine goldene 
Damenuhr mit Kette, ein Damengürtel, ein ſchwarzer Schirm, ein 
Taſchenmeſſer. — Verloren: eine goldene Broche, eine Herren⸗ 
uhr, eine goldene Damenuhr mit Medaillon und Photographie, 
ein Portemonnate mit Geldinhalt und einem Jagdſchein, ein Paar 
ſchwarze Damenhandſchuhe, ein Portemonnaie mit Geld und einer 
Karte zur Gewerbeausſtellung, ein Portemonnaie mit Inhalt. — 
Zugelaufen: ein junger Hund. 


Aus den Nachbargebieten der Provinz. 
* Breslau, 16. Aug. [Velociped⸗Wettfahren.] 
Geſtern, Sonntag, Nachm, um 3 Uhr wurde ein Herbſtwett⸗ 


fahren beranftaltet, welches außerordentlich zahlreich von Zuſchauern 5 
8 on ben angekündigten hervorragenden Rennfahrern 
0, die Metiterfahrer |- 


beſucht war. Von de 1 

hatten No alle bis auf Gebrüder Underbor 
aus Hamburg, am Start eingefunden. Die Vorgenannten, welche 
am Erſcheinen verhindert waren, hatten noch vor 
und ſiegten in einem ſchönen Endkampfe. Lehr ſtegte auß rdem 
noch im Niederrad⸗Hauptfahren und im Niederrad⸗Vorgabefahren 
über Hegermann. f 


Mar Kohlfurt, 16. Sept. [422 Kreuzottern!] ſind, wie 


der „N. Görl. Anz.“ berichtet, innerhalb der letzten beiden Monate 
im Amtsbezirk Kehlfurt gefangen und getödtet worden. Die Ge⸗ 
ſammtzahl der ſeit April v. J im genannten Amtsbezirk getödteten 
Kreuzottern übersteigt die Zahl 2000. 

Memel, 16. a [Ein nettes Mitglied der 
Heils⸗Armee] it ein hieſiges Dienſtmädchen. Obwohl ſie 
eine der begeiſtertſten Streiterinnen für die Heilsſache und eine 
der eifrigſten Beſucherinnen der Gottesdienſte war, hat die Jung ⸗ 
frau es fertig gebracht, ihre Der ſtherrin monatelang in der raffi⸗ 
nirteſten Weſſe zu beſtehlen. Löffel, Wäſcheſtücke und dergleichen 
verſchwanden zu wiederholten Malen, zuletzt ſogar Geld aus 


dem Portemonnaie der Herrin. Dleſer Tage auf friſcher That er⸗ 


tappt, hat die fromme Mald die Mehrz hl der Diebſtähle ein⸗ 
geſtanden. 0 


Angekommene Fremde. 
Poſen, 17. September. 

Hotel de Rome. — H. Westphal. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 109.) 
Die Kaufleute Dierig, Lewinſon, Manaſſe, Hentſchel, Kantorowicz, 
Bernhard) u. Kronthal a. Berlin, Woywod, Deſchſel, Czock und 
Landsberg g. Breslau, Ehlert a. Birnbaum, Gottlieb g. Crefeld, 
Reiland a. Altenburg, Bolte a. Amſterdam, Meiler u. Seiler aus 
Dresden, Bloch a. Chaux de fonds, Schütze a. Berlin, Abbes aus 
Stettin, Mortramer a. Rheydt, Diegel a. Mainz, die Ritterguts⸗ 
beitger Zerbe a, Hilff u. Schulz a. Wulkow, Opernſängerin Fräul, 
Kynaſt und Ober⸗Ingenſeur Mittelſtädt a. Berlin, die Rentiers 
Schröter und Frau a. Inowrazlaw u. Kobelinski a. Eiſenach, 
Fabrikant Kropp a. Rheydt. 

Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). [Fernſprech⸗Anſchluß 
Nr. 16.) Major v. Meyerinck mit Familie a. Halle, die Ritter⸗ 
gutsbeſitzer Lieutenant Dr. v. Hayſemann g. Pempowo, Lieutenant 
Nehring o. Nlemojewlo, Kuhnert mit Frau a. Jakſchſtz u. Schwartz 
mit Frau a. Scharlawitz, die Kaufleute Mayerdinkel a. Mannheim, 
Zimmermann a. Breslau, Biſchoff a. Bremen. Hunold a. Mainz, 
Salamonſohn a. Inowrazlaw, Schmidtke a. Berlin, Schauſpielerin 
Frl. Hausner mit Mutter a Berlin. | NS 

Hotel Victoria. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 84.) Die Ritter 
gutsbeſitzer v. Raczynski a. Stafkowo u. Frau v. Dobrogoſska mit 
Sohn a. Schocken, die Fabrikanten Meyer a. Krotolchin und Rot 
aus Dresden, die Kaufleute Wnukowgkt a, Gneſen u. Abrahamſohn 
a. Berlin, Intend emtur⸗Sekretär Goretzky a. Altona u. Propſt 
Szymanski o. Meſtronno. N 

O. Ratt’s Hotel „Altes Deutsches Haus“. Die Kaufleute 
Rabfeld a. Selfhemersdorf, Gutmann u. von Zlelonatzkt a. Berlin, 
enzel a. Striegau, Krolikowski a Frankfurk a. M., Lerch aus 
Neuſorge, Hohlfeld a. Rogaſen, Meyenburg a. Liegnitz, V. igt aus 
Kentzendorf u. Kelm a. Landsberg a. W., Photograph Holetz aus 
e Aſſeſſor Kab ſchberg a. Kempen und Rendant Kubitza aus 

ogllno. 
Hotel Bellevue. (H. Goldbach.) Die Kaufleute Feiertag aus 


Jahrgang. 


Beginn der ca 
Rennen abgeſagt. Lehr Verheyen  ftarteten im Tandem Fahren 


von 


Inſerate 
werden angenommen 
in den Städten der Provinz P 
bei unſeren Agenturen, ferner 
den Annoncen⸗Expeditionen 
RN. Mole, 
Daaſeuſtein & Vogler As 
5 G. F. Jaube & Co., 
Iuvalidendauk. 


Verantwortlich f a den Inſeraten⸗ 
eil: 
W. Braun in Poſen. 
Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 10. 


1895 


Cölln b. Meſßen u. Schwerke a. Berlin, Prokuriſt Klauneitz aus 
Inowrazlaw und Elektrotechniker Tolzmann a. Berlin. 

J. Grätz’s Hotel „Deutsches Haus“ (vormals Langner’s Hotel) 
Die Kaufleute Crüger a. Stettin, Auerbach a. Breslau, Glowackt 
aus Mogilno, Balzerkiewicz a. Berlin, EN Trein a. Berlin, 


die Techniker Chwalzorski u. Hubert a. Stralkowo, Frau Nowacka 
und Tochter a. Berlin. a is 5 
Die Kaufleute Cohn a. Berlin, 


oder deren Kaum 
in der Morgenausgabe Pf., auf der letzten Seite 
Mittagausgabe 
Ahr 
* 


Morgenausgabe bis 5 r Nachm. angenommen. 


Theodor Jahns Hotel garni. 
Thiele a. Braunſchweig und Fröhlich a. Frauſtadt, Geſellſchafterin 
Brandt a. Berlin, Feuerwerks⸗Lieutenant Mühlig g. Poſen. 


Verlooſungen. 

ze Ziehungs⸗Bericht der 4. Großen Badener Pferde⸗ 
Verlooſung (ohne Gewähr). In der am 14. d. Mts. beendeten 
Ziehung fiel der 1. Hauptgewinn im Werthe von 30 000 Mark auf 
Nr. 135623, der 2. Happigewinn im Werthe von 10000 Mark auf 
Nr. 76646, der 3. Hauptgewinn im Werthe von 5000 Mark auf 
Nr. 290097. Zwei Gewinne im Werthe von je 2500 Mark fielen 
auf die Nummern 23891 und 103994 Vier Gewinne im Werthe 
von je 2000 Mark fielen auf die Nummern 64288 14310 256496 
und 294924. Vier Gewinne im Werthe van je 1500 Mark auf 
die Nummern 82213 172505 198665 und 268973. Ein Gewinn 
im Werthe von 1200 Mark fiel auf die Nr. 22027. Fünfundzwanzig 
Gewinne im Wertbe von je 800 Mark fielen auf die Nummern 
6016 7265 10328 23018 23917 32461 55026 70222 82906 87918 
116099 128428 168063 179949 181049 190818 197453 206250 
218071 231026 241933 255168 266161 286341 und 286497. Fünf⸗ 
undvierzig Gewinne im Werthe von je 400 Mark fielen auf die 
Nummern 1244 9465 14741 14917 18524 21358 36912 44060 60626 
64498 66591 69185 86757 105046 115645 119762 121139 121393 
137461 145173 151954 156247 158524 161661 164053 180606 
200774 204145 211186 214171 214883 217084 218916 224173 
227966 261206 264359 268229 268642 271298 273815 286736 
287613 292398 299347. 


Rußlands Getreideexport. 
Petersburg, 16. Sept. 

In der Woche vom 7. bis 14. September find über die Haupt⸗⸗ 

zollämter ausgeführt worden an: 


aufende Woche ’ Vorwoche. 
Weizen. . 4029 000 Bub 3 480 000 Pud 
Roggen 1474 000 2 189 000 
Gerſte 273200) # 2 486 000 
Hier 1226 000 ⸗ 1568 000 
Mais 61000  » 98 000 = 


Marktberichte. 
** Berlin, 16. Sept. Zentral Markthalle. [Amtlicher Be⸗ 


"eich: der ſlädtiſchen Markthallen⸗Direktlon über den Großhandel in 


den Zatral⸗Markthallen.] Marktlage. Fleiſch. 
Zufuhr ſtark, Geſchäft ruhig, Hammelfleiſch höher, Kalbfleiſch 
niedriger, ſonſt unverändert. — Wit und Geflügel: Zu⸗ 
fuhren genügend, Geſchäft ziemlich lebbaft, Rehe und Hafen billiger, 
ſonſt wenig verändert. 8 e: Zufuhr in Hechten reichlich, 
ſonſt nicht genügend, Geſchäft lebhaft, Preiſe gut. — Butter 
und Käfer: Ziemlich lebhaft. — Gemüſe, Ob ſt und Süd ⸗ 
früchte: Ruhiger Markt, Roſenkohl und Wachsbohnen höher 
bezahlt, Tomaten, Melonen und Weintrauben billiger. 

Bromberg, 16. September. (Amtlicher Bericht der Handels⸗ 
kammer.) Weizen gute geſunde Mittelwaare je nach Qualftät 
122—135 Mark, feinſter über Notiz. Roggen je nach Qualität 
95-195 Mark, feinſter über Notiz. Gerſte nach Qualität 95 106 
Mark, gute Braugerſte 108— 12) M. Erbſen: Fetterwaare 100 bis 
112 . Kochwaare 120—140 Mark. Hafer; alter nominell, 
neuer 100—112 M. Spfiritus 70er 34% [ M. 

Breslau, 16 September (Amtlicher Produktenbörſen⸗Bericht.) 
Rüböl p. 10 Kilogr. — Gekündigt — Btr., per Sept. 43,59 
B., Okt. 44,0 B. Ne Jörſenlemmiſſton. 


O. 2 Stettin, 14. Sept. [(Waarenbericht.] Die im 
Waarengeſchäft ſchon ſeit längerer Zeit zu konſtatirende Ruhe 
machte ſich in dieſer Woche durch die Kalſertage noch in ver⸗ 
ſchärftem Maße bemerkbar, indem das Geſchäft zeitweiſe vollſtändig 
ſuspendirt war. Mit Ausnahme von Heringen, die begehrt bleiben, 
bewegten ſich die Umſätze in allen Artikeln in ſehr engen Grenzen. 
— Kaffee. Die Zufuhr betrug 2300 Zentner, vom Tranſitolager 


gingen 700 Ztr. ab. Nach einigen kleinen Schwankungen ſchlleßen 


die Terminmärkte gegen die Vorwoche unverändert. Unſer Markt 
ſchließt gleichfalls unverändert ruhig aber feſt. Notirungen: 
Plantagen und Tellicherries 100 bis 120 Pf., nach Qualität, 
Menado braun und Preanger 120-146 Pf., Saba f. gelb 
bis ff. gelb 100 —125 Pf., blank bis blaß geld 55112 Pf., 
grün bis ff. grün 95—106 Pf., Guatemala blau bis ff. blau 105 bis 
112 Pf., grün bis ff. grün 95 105 Pf., Domingo 90 bis 100 Pf. 
Maracatbo 90—95 Pf., Campinas ſuperieur 70-94 Pf., gut reell 
84—88 Pf., ordinär 70—73 Pf., Rio ſuperieur 88—90 Pf., gut 
reell 82— 84 Pf., ordinär 70—95 Pf. Alles tranſito nach Qualität. 
— Heringe. Von Schottland trafen in dleſer Woche 12 766 / To. 
ein, wodurch ſich der Geſammtimport auf 210 352 To. gegen 
263713 To. in 1894 und 240478 To. in 1893 erhöht. Das 
Gelhäf: geftalteie ſich zu einem ſehr lebhaften, da der Bedarf jetzt 
Woche zu Woche mehr an Ausdehnung gewinnt, täglich haben 
größere Umſätze ſtattgefunden und die Stimmung iſt ausgeprägt 
feſt. Oſtküſten⸗Crown⸗Large⸗Fulls erzielten 31,5032 M., Crown⸗ 
fulls 30,50 31 M., ungeſtempelte Vollheringe 28,50 29 M., 


Crownmatfulls 26 26,5 M., Medium⸗Fulls 23—25 M., Crown⸗ 


Matties 22—23 M. Crownihlen 22 22,50 M., ungeſtempelte 
Matttes 20—22,50 M. geringere bis 18 M. hinunter, Shetland 
Large⸗Fulls 31—32 M., Fulls 28 —29 M., ſüdliche Fulls 27 dis 
28 M., Mediumfaulls 22-23 M. unverſteuert. Der Fang an der 
norwegiſchen Küſte wird fortgeſetzt mit geringem Erfolge betrieben; 
zugeführt wurden uns 856 ¾ To., welche ſchnell begeben werden 
konnten. Auch vom Lager fand ein gutes Bedarfsgeſchäft ſtatt. 
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ſicht. Fünf Wagen ſind beſchädigt und entgleiſt. 
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ufmanns 30—32 


M., Großmittel 31-33 M., 


O. — Wetter: 
+ 14 R., Barometer 768 Mm. Wind: N 


November 116,50 M. Gd., per 
per April⸗Mat 124 M. Br., 123 50 M. G 
Kilo loko und kurze Lieferung neue inländ. 115—140 M., feinſte 
über Notiz. — Hafer per 1000 Kilogr. loko Pommerſcher neuer 
110—118 Mark. — Spiritus ſtill, per 10 000 Liter Proz loko ohne 
u 70ex 34 M. nom., Termine ohne Handel. — Angemeldet: 


chts. 
Regulirungspreiſe: Be 134 M., Roggen 115,50 M. 
Nichtamtlich: Rüböl etwas feſter, per 100 Kilogramm 
loko ohne Faß 43 M. Br., per Sept.⸗Oktober 44 M. Br. 
Petroleum loko 10,40 M. verz. per Kaſſe mit / Proz. Abzug. 
50 ** Bradford, 16 Sept. Wolle ſtramm, Garne und Stoffe 
etig. n 


Novzmber⸗Dezember 118 M. Gd., 
d. — Gerſte per 1000 


elearaphiſche Nachrichten. 


Würzburg, 17. Sept. Der Perſonenzug Nr. 401 
iſt geſtern bet der Elnfahrt in Lohr dem ausfahrenden Güter⸗ 
auge Nr. 1966 in die Flanke gefahren. Fünf Perſonen 
erhielten leichte Quetſchungen am Kopfe und im Ge 
Die Verkehrs⸗ 

Die Urſache des Unfalls liegt im 
infolge Nebels durch den Führer des 
Perſonenzuges. 


Rom 17. Sept. Geſtern gab der deutſche Künſtler⸗ 
Verein zu Ehren der deutſchen Turner einen 
Kommers, zu welchem auch ſämmtliche in Rom anweſen⸗ 
den Mitglieder der deutſchen otſchaft er 
ſchienen waren. Nach dem Toaſt auf 
beim II., welchen Herr Trog in Vertretung des Präſidenten aus⸗ 
brachte und einer Rede des Senators Todaro in ital eniſcher 
Sprache, ſprach Herr Hoppe, der Vorſitzende der Berliner Turner⸗ 
ſchaft, für die freundliche Aufnahme durch die Bevölkerung Roms 
insbeſondere durch den Künſtlerverein, ſeine Freude und ſeinen 
Dank aus. Bei Geſang deutſcher patriotiſcher Lieder nahm das 
Feſt einen höchſt angeregten Verlauf. 5 

London, 17. Sept. Die „Times“ melden aus Shanghai 
vom geſtrigen Tage, daß die Unterſuchng über die 
letzten Gewaltthätigkeiten wegen Mangels einer 
Unterſtützung durch engliſche Truppen in Kutſcheng oder durch 
engliſche Kriegs ſchiffe in Futſchau ein Poſſenſpiel fe. 
Die chineſiſchen Behörden entließen Gefangene, ohne den Konſul 
zu frogen und verhinderten die Zeugenausſagen. 

Mexiko, 17. Sept. Die bei Eröffnung des Kon⸗ 


3. Klaſſe 193. Königl. Preuß. Lotterie. 


Ziehung vom 16. September 1895. — 1. Tag Nachmittags. 
Nur die Gewinne über 160 Mark find den betreffenden Nummern in 
Klammern beigefügt. (Ohne Gewähr.) 

203 344 495 523 600 13 897 906 (200) 67 1394 611 756 86 91 882 
939 2022 197 291 324 26 731 3091 118 21 303 6 (00) 350200) 420300) 
412 809 4014 42 55 160 333 72 93 417 41 53 576 715 841 5233 72 
310 510 44 74 612 29 7.4 6009 62 276 452 598 603 76 703 35 51 
966 7153 206 419 85 556 609 822 8175 268 784 970 9241 380 89 
415 40 573 81 741 826 921 (200) 

10091 161 349 72 534 623 27 736 79 11012 567 74 820 926 48 
12125 66 265 88 518 50 836 993 13072 484 (200) 643 63 710 25 33 
62 880 908 14034 276 393 (200) 95 639 771818 15033 43 239 329 
52 72 562 606 736 16087 140 93 (200) 226 65 92 322 447 565 738 852 
980 17176 234 308 42 442 697 842 47 965 18118 440 (200) 571 646 
750 930 19060 331 80 495 580 9.9 8 

20002 29 106 12 557 676 819 904 21037 100 59 308 50 (200) 
820 22085 98 144 319 515 74 731 76 914 92 23063 131 326 419 24 
58 64 75 560 925 24115 332 52 63 456 700 886 87 25128 403 502 
875 938 51 26273 91 331 459 555 663 801 80 920 27000 79 199 327 
85 475 86 547 672 705 870 28158 281 376 455 800 27 921 34 29091 
103 19 60 314 94 433 514 75 612 889 993 

30019 47 166 510 710 48 55 919 31191 201 43 343 561 (200) 673 
978 32019 86 204 341 622 8 9 10 91 932 56 33345 99 608 27 751 
85 873 913 34041 75 97 162 87 (300) 221 50 314 26 27 459 (200) 85 
86 500 65 71 625 954 35125 (300) 255 301 695 754 925 34 50 84 
36016 242 3:25 532 37042 247 52 99 333 400 557 74 673 702 820 47 

f 38341 67 623 32 74 820 902 49 94 39016 397 411 


2 

40106 88 643 936 37 41037 55 104 396 692 730 848 42059 130 
204 (300) 3:6 42 409 46 509 677 710 (300) 888 983 43169 240 416 22 
519 748 855 940 44039 47 71 145 80 211 82 321 45 565 68 897 998 
45 228 77 305 67 94 442 786 46008 9 188 2 4 85 573 630 785 47116 
421 742 827 935 48000 126 205 73 477 557 736 (300) 77 85 839 41 88 
961 49040 311 17 21 40 642 73 84 

50055 569 638 806 47 82 908 84 51286 324 44 645 833 53 935 91 
5396 462 71 86 627 30 891 (300) 978 53015 248 79 531 60 62 
727 (200) 845 54028 113 48 72 95 378 93 411 557 (200) 646 59 733 
800 35 55322 (500) 25 85 562 619 89 827 60 903 30 82 92 56099 
242 52 351 (500) 448 89 594 934 57133 399 428 47 88 559 60 73 689 
58030 146 219 95 439 509 648 819 69 905 59014 32 80 125 269 509 
40 669 824 38 981 

6005 117 68 801 97 61026 304 400 623 85 841 82 62165 278 
515 53 658 62 760 825 63102 8 40 476 547 51 74 628 57 61065 96 
181 426 593 758 65058 176 233 477 522 (500) 89 633 715 902 89 
66032 149 2.0 38 370 509 699 745 804 944 69 67058 238 85 346 (200) 
522 607 77 68149 231 338 84 93 427 75 76 588 681 720 53 862 69088 
381 598 

70365 560 83 71015 44 197 280 364 407 56 623 60 932 72053 
111 65 837 974 73046 144 303 44 569 632 39 81 94 816 961 74110 (200) 
233 354 64 685 791 819 84 75131 505 45 91 76027 49 (300) 165 212 
83 330 695 707 39 918 77083 141 266 306 (200) 9 468 69 632 47 909 
73 87 90 78062 117 232 70 75 305 32 61 94 535 39 769 926 79 79041 
224 91 366 423 546 677 707 64 844 958 59 

80179 (200) 267 319 413 559 60 686 758 77 808 50 81099 191 
288 373 512 51 651 96 714 80 877 82164 301 51 69 408 508 53 66 
611 727 836 83040 261 374 4:6 777 (300) 805 44 916 99 84171 29 
453 (3000) 70 510 618 39 45 787 94 857 987 85055 75 119 52 55 84 
276 373 505 687 737 56 98 835 86032 34 89 217 25 744 836 87045 
189 212 350 442 749 809 93 997 88067 181 91 335 45 67 589 682 
775 92 830 63 966 72 89064 307 (200) 95 412 540 788 875 

90137 853 910:7 161 251 89 324 438 51 (500) 515 915 92018 
178 266 654 87 94 725 40 61 86 92024 163 444 68 513 36 632 770 71 
94000 365 505 38 647 64 95119 206 99 314 595 750 969 96064 225 
392 (300) 446 674 763 981 97024 223 69 403 46 95 558 643 783 88 
813 55 98270 340 52 497 556 70 (200) 616 893 99019 118 48 258 
393 401 38 550 712 74 

1002-4 338 43 79 (200) 70 73 940 101128 94 230 304 71 558 640 
77 748 52 802 25 57 65 968 102074 286 (200) 758 59 820 72 103119 
29 65 72 206 89 98 381 498 503 729 892 945 59 104047 352 98 450 
573 630 771 828 105020 145 230 520 654 862 1064161 252 329 484 
511 13 22 736 (200) 107153 334 615 48 854 108030 36 171 99 292 
(200) 414 573 676 755 878 109067 234 59 494 99 640 47 739 91 94: 81 


ſtörung dauerte 3 Stunden. 
Ueberſehen des Sperrſignals 


Druck and Verlag dergofduchdruckeret von W. Decker u. Co. (A. Röſte“) in Poſen. 


den Kaiſer Wil⸗ F 


Bellerung macht fi n 
Twelzen des nationalen Wohlſtandes ſowie in 
des Staatsſchatzes geltend. Der Import,. Export und 
der innere Verkehr nehmen in großem Maßſtabe zu. Die 
Einnahmen der Zollämter haben im letzten Jahre 20 Millionen 
Dollars, die Stempeleinnahmen 15 Millionen Dollars über⸗ 
ſchritten. Die noch erheblichere Vermehrung der Erträgnlſſe dieſer 


beiden Steuern während der Monate Juli und Wuguft 
dieſes Jahres gewährt der Regierung die Ueberzeugung, 


daß ihre normalen Einkünfte binreichen werden, um alle 
Erforderniſſe des Budgets in ausgedehntem Maße 
zu sichern, ungeachtet der kürzlich dekretixten Ermäßigung des 
Briefportos um 50 Proz., ſowie der letzten Aufhebung oder Ver⸗ 
minderung einiger Steuern. Der Reinigungsprozeß der alten Schuld, 
die Konverſton und Einlöſung der ganzen ſchwebenden Schuld und 
die Bonifikatlon der zahlreichen Subventlonstltel der öproz. Bons der 
inneren Schuld gehen ihrer erfolgreichen Beendigung entgegen. Die 
Münzſtätten find ohne jede Ausnahme ſeit dem 1. Juli cr. in das aus⸗ 
ſchließliche Eigenthum der Regierung übergegangen, welche die For⸗ 
derungen der Pächter beglichen hat. „ Der Präſtdent ſchließt feine 
Ausführungen, indem er beiden Kammern den ſeitens der Regte⸗ 
rung vorgelegten Geſetzentwurf über die Aufhebung der zwlſchen 
den einzelnen Staaten beſtehenden Octrots für die ganze Republik 


warm empfiehlt. 


Potsdam (Neues Palais), 17. Sept. Der Kaiſer 
hat die Relſe nach München aufgeſchoben; er 
wird am 19. Abends nach Rominten abreiſen. 

Rom, 17. Sept. Das Königspaar iſt hier ein⸗ 
getroffen und auf dem Bahnhofe von den Behörden und 
Vereinen empfangen worden. Auf der Fahrt nach dem Quirinal 
wurde daſſelbe von der Bevölkerung mit begeiſterten 
Ovationen begrüßt. Der König und die Königin er⸗ 
ſchienen auf dem Balkon, um für die Jubelrufe zu danken. 

London, 17. Sept. Nach einer Meldung der „Daily 
News“ aus Konſtantinopel vom 15. er. theilte die 
Pforte den Botſchaftern mit, daß jie im Prinzip 
alle im Reſorm⸗Entwurfe vom 15. Mai er. unterbreiteten 
orderungen annehme. Aber ſie begleitete dieſe 
Zugeſtändniſſe mit gewiſſen Abänderungsvorſchlä⸗ 
gen. Die Botſchafter hätten geantwortet, daß ſie 
nicht im Stande ſeien, Abänderungen zuzu⸗ 
laſſen, und daß das Vorgehen der Pforte eine unerträgliche 
Verzögerung herbeiführe. Indeſſen wiegt bei den Botſchaftern 
die Meinung vor, daß jetzt Ausſicht auf ein zufrieden⸗ 
ſtellendes Abkommen in dieſer Frage vorhanden ſei. 

Sandefjord, 17. Sept. Nach Nachrichten von der Oſtküſte 
Grönlands haben Eskimos gegen Ende Juli zwei mal ein 

chiff im Tretbetfe feit litzen ſehen; man glaubt, 
daß es das auf der Rückreiſe begriffene Schiff „Fram“ des Dr. 
Fliedhiof⸗Nanſen geweſen ſei. Nachrichten dürften erſt im 


nächſten Jahre eintreffen. 
Waſhington, 17. Sept. Der ſtellvertretende Se⸗ 


G 


ltretär des Schatzes, Curtis, ſtellt in Abrede, eine 


110:26 27 295 789 857 903 111174 201 385 519 744 97 844 991 
112047 175 260 93 407 520 833 59 95 976 113070 133 303 53 844 
813 89 114210 18 605 702 8 823 908 63 115002 34 172 352 557 686 
743 866 116039 319 31 658 768 (300) 943 117194 285 118118 277 
453 739 914 119020 81 477 542 75 93 610 89 773 927 

120059 76 395 (200) 463 88 91 600 (300) 755 846 55 121016 143 
223 360 408 (200) 73 (200) 550 642 68 (200) 863 122037 97 165 258 
385 404 6 61 85 725 41 98 (300) 871 912 93 123020 234 65 310 535 
715 (500) 23 71 945 59 71 92 124032 203 14 44 362 487 125060 227 
57 72 449 97 585 700 855 918 12652 234 589 763 808 921 33 57 99 
127017 31 34 215 352 64 98 423 758 848 128003 359 (200) 613 774 
129152 285 378 91 456 509 894 

130047 108 264 397 578 92 94 611 (500) 764 809 10 25 131016 
233 301 42 62 497 506 53 618 746 50 77 884 970 132056 73 90 122 
429 513 60 78 631 808 991 133(07 69 88 196 211 (300) 389 554 605 
35 778 833 966 134157 201 Bi) 638 64 701 16 53 62 936 92 135239 
630 76 841 944 136016 231 639 137036 83 84 279 496 714 15 16 51 
1838137 290 352 62 568 707 847 67 139009 102 328 472 508 653 


898 99 

140154 74 263 639 707 821 46 929 141288 92 463 744 880 916 
142056 156 90 361 69 424 26 66 69 89 720 143105 36 58 213 465 
626 783 827 9:3 30 144001 31 54 95 113 209 93 340 469 717 94 935 
89 145017 316 482 924 39 146130 222 82 464 534 57 707 802 147218 
338 910 720 148117 56 71 231 459 503 773 149250 55 348 408 
564 91 h 

150011 21 125 84 233 333 79 514 41 (5000) 661 752 919 151076 
142 418 82 538 47 918 152098 202 355 444 813 70 960 67 155070 
162 269 390 511 69 762 97 937 56 154128 326 75 716 41 872 994 
155060 / 177 78 307 14 642 734 92 (200) 976 15610 249 (200) 444 
96 597 623 77 997 157010 77 834 60 997 158124 284 323 667 97 732 
79 871 935 159033 105 319 24 49 439 98 502 32 78 680 803 

160334 415 552 62 720 876 996 161084 239 64 374 76 96 879 
162013 169 95 216 30 703 830 974 82 163077 109 71 290 368 441 
560 81 661 865 97 164079 271 95 355 579 658 165043 100 427 40 
517 49 83 861 96 987 166324 631 93 776 167185 315 440 55 578 
79 771 868 91 993 168013 224 51 477 561 827 974 169011 47 346 
710 835 929 66 71 

170013 415 87 97 702 16 44 171102 25 272 528 649 77 784 958 
76 172221 25 50 523 173187 94 96 372 528 704 54 174118 200 26 
28 429 519 626 705 13 71 93 (200) 894 175052 138 44 439 577 715 
31 839 902 176049 190 91 236 46 800 68 177095 143 71 243 367 99 
663 178129 48 (200) 265 76 318 38 491 809 59 71 924 179035 111 
29 77 204 15 71 343 512 32 667 727 86 

180068 118 25 401 90 545 53 746 75 181246 319 469 685 725 
851 971 82 182473 523 664 803 96 188008 160 (200) 73 240 80 94 
305 88 446 64 502 69 630 722 64 184069 280 375 484 620 787 825 
185080 347 435 38 507 29 764 944 66 76 186172 233 95 437 68 
600 32 79 710 833 (500) 187003 100 (200) 44 (200) 309 31 63 506 89 
748 880 934 67 188017 113 21 245 48 50 315 92 424 590 656 77 726 
939 7199 189030 186 382 99 546 657 770 969 86 

190076 95 215 538 79 780 868 69 96 191060 101 256 310 504 62 
600 769 78 90 850 914 71 192031 191 203 453 514 679 728 812 70 928 
58 65 193481 504 603 54 720 69 81 842 917 78 194227 513 59 93 603 
77 789 195137 201 382 (200) 490 522 46 621 52 707 196010 103 7 
268 331 72 598 652 704 33 957 94 197038 102 363 460 845 933 198225 
84 4:3 67 541 54 765 70 851 199067 
97 (200) 661 78 91 894 943 

290040 (500) 102 334 613 59 81 201015 28 97 357 410 17 47 (200) 
911 14 65 202188 308 75 441 62 70 579 618 28 47 84 (500) 747 831 
944 203015 22 273 330 36 49 (200) 626 844 60 912 204150 300 576 
694 780 940 205023 141 67 (200) 563 (3000) 605 17 49 73 720 80 
206197 309 48 57 411 641 82 849 977 92 (300) 207026 145 222 71 
340 58 64 721 92 993 208245 47 377 88 433 40 94 867 905 29 43 57 
209052 72 179 82 275 314 468 2 

210105 463 66 95 819 30 211010 (5000) 80 91 118 23 385 450 
612 26 42 725.72 935 212063 82 98 164 315 760 94 931 213016 
235 439 612 758 (2:0) 973 214072 267 503 18 755 888 918 84 215121 
75 406 13 50 565 708 959 216053 213 317 25 626 77 (200) 752 925 
217039 114 (200) 239 428 46 640 721 70 947 58 82 218092 125 26 ; 
215 346 454 62 94 513 629 779 219241 98 607 814 82 1 

220050 70 (200) 129 216 355 421 544 673 865 221077 266 460 


157 82 219 68 302 425 (200) 


520 617 86 730 852 56 933 93 222270 308 451 746 857 223076 
224057 166 80 255 344 436 516 


103 276 88 434 (200) 595 683 880 
225005 140 387 413 32 573 94 


672 876 88 


Beſprechung mit Bankiers betreffs einer Bonds⸗ 


Ausgabe gehabt zu haben. Allerdings giebt er zu, da ß 
en Erörterungen ftattgefunden hätten. Der 


4 * 
deo. 5 


Schatzſekretär Carlisſe weiſt die Vermuthung, daß bie Mies 
Telephoniſche Börſenberichte. 
Kornzucker erl. von 88 Proz. Rend. 8 
bg 
Brodrafftnade ... 
Gem. Melis I. mit K es 
q. B. Hamburg ver Sept. 
Okt 10,15 bez. 10,20 Br. 
510. 
Breslau, 17. Sept. [Spiritus bericht.] Sept. 50er 


gierung die Ausgabe neuer Bonds vor dem 1. Okto 
der beabſichtigt, zurüd. a 
Magdeburg, 17. Sept. Zuckerbericht. 
Kornzucker erl. von 92 9% Nr —.— 
.. 10,20 10,35 
5 1 . „ 1 neue 
Madhbrodukte excl. 75 Prozent Rend. 
Tendenz: ſtetig. 
ö 8 „ 22,75 — 23,00 
Brodraffinade II. . 8 5 1 
Gem. Rafftuabde mit Bas. 8 a 
Tendenz: Felt. / 
Nohzucker J. Probult Tranſite 
. 5 9,85 bez. 9,90 Br. 
er Okt. 
ver Nob.⸗Dez. 10,35 Gd. 10,37¼ Br. 
" per Jan.⸗März 10,60 bez. 10,62%, Br. 
Tendenz: matt. 
54,30 M., 70er 34.30 M. Tendenz: höher. 


i Börſen⸗ Telegramme. 
Berlin, 17. Sept. (Zelear. Agentur B. Heimann, Eon 


Ah * 2 ® 
| Spiriin matter 


du. Sele 136 185 — eber Toto obne aß 4 60 

o. Sept. — — er ohne Faß 84 60 

do. Oktbr. 156 751186 2k 70er Sept. 38 — 38 — 
70er Oktb. 37 80 37 90 

Roggen feſter 70er Novbr. 37 80, 87 90 

do. Sept. 115 75115 —| 70er Dezbhr. 37 80 87 90 

do. Oktbr. 116 75115 7 70ex Mai 38 80 38 90 

Müböl | 1 50ex loko ohne Faß 54 20 — — 

do. Oktbr. 44 — 44 2 Safer 

do. Dbezr. 43 50 43 60 do. Septbr. 115 500114 50 


Kündigung in Noggen — Wipl. 

Kündigung in Spiritus (70er) 30,000 Otr. (50er) —,— Ltr. 

Berlin, 17. September. Schluß kurſe. N. v. 16. 
Weizen pr. Sept. 135 75 185 25 


de pr DD r. 183978 3 0 
Roggen pr. Sell. 115 75 115 — 
do. pr. Oktb rr. 116 756 
Spiritus. (Nach amtlichen Notirungen.) v. 16. 
do. 70er loko ohne Faß. . 24 50 84 70 
do. 70er Septbkr. . 37 80 38 30 
do. 70er Oktbb . 57 70 88 
do. 70er No vb... 37 70 38 — 
do. 70er Dezmbr. 37 70 38 — 
do. 70er Ma.!!! 38 70 59 -- 
do. ß0er loko o. F. 54 20 — — 


9. 16. N. b. 16. 
Dt. 3% Reichs⸗Anl. 99 80 99 75] do Silberrente 101 10 101 30 
Pr. 4%h Konf. Anl. 103 900104 —Ruſſ. Banknoten 220 10220 10 
bo. 8¼⁰% „ 108 50108 500. 4¼½/ Bdk.⸗Pfb 103 70108 70 
do. 3% Konſ. 99 90] 89 90 Ungar. 4% Goldr. 103 101108 2% 
Poſ. 4% Pfandbrf. 101 50161 50 do. 4% Kronenr 99 75 99 70 
do. 3% do. 100 401100 30 Oeſtrr. Rred.⸗Att. 8 251 40/250 20 
de. 4%, Jientenb. 105 501105 61] Jomdarden = 47 10 47 2) 
do. 8, / do. 12 90102 90 Disk.⸗Kommandit s 227 (0 27 20 
do. Prov.⸗Oblig. 101 75101 75 
Neue Pos. Stadtanl. 101 701101 700 Fondsſtimmung 
Oeſterr. Banknoten 189 600169 30 ſchwankend | 
Oſtpr. Sübb. E. S. A 95 70 95 II Schwarzkopf 
MainzLudwighf.dt. 120 201120 60 Dortm. St.⸗Pr. La. 77 — 76 50 
Marienb. Mlaw.do 87 10 87 1 Gelſenkirch, Kohlen 181 100182 — 


Lux. Prinz Henry 82 20 83 30 Inowrazl. Steinſalz 55 20 55 60 
Poln. 4½% Pdhrf 68 60, 68 80] Chem. Fabrie Melch146 7146 90 
Griech. 4% Golbr. 29 80 29 6 Oberſchl Eis Ind. A 95 40 95 90 
Jialten 4% Rente. 90 31 9) 5 158 —|155 9) 


Aae 
timo: 


It Mittelm. E. St. A. 94 90 95 10 
Schweizer Centr. . 145 90146 25 
Warſchau⸗Wiener 269 3 270 — 
Berl. Handelsgeſell. 166 6 166 25 
Deutſche Bank Aktten211 20210 75 
Pol. Prov. A. B10 50 08 5 Fochimer Guß 890473 20 
Pol. ob. A, Bl! ochumer Gußſtahl173 89173 20 
Bof. Spritfabrik 184 250 84 701 


= Nen 15 255 1900 DißtontosSommanbtt 22 60. 

un), pien Bol. andbr. vu bez. 34° 8 
Bfanbbr. 100 47. Gd. 0 e e 
Stettin, 17. Sept. (Telegr. Agentur B. Heimann, Ben 

N. v.16. 


Weizen feſter TJ Spiritus feiter 
134 50134 —] der 


0.3% Eiſenb.⸗Obl. 55 4) 55 50 
Mexikaner A. 1890. 95 90 95 8 
Ruf. 4% Staatsr. 67 60| 67 6 
Rum. 4% Anl.1890 89 1 89 6 
Serb. Rente 1885 70 10/70 — 
Türken⸗Looſe 137 601188 1 
Disk.⸗Kommandit.227 2223 50 


bo. Sept.⸗Okt. lol Jer 94 200 84 — 
do. Okt.⸗Novbr. 186 501136 — Petroleum“) 
Roggen feſter do, per foto 10 40| 10 40 


bo. Sept.⸗Okt. 116 — 115 50 
do, Okt.⸗Novbr. 117 — 116 5 
Näpöl unverändert 
30, Sept, 44 — 44 — 
do. Okrbr. 44 —44 — 

) Petroleum: lolo verſtenert Kiause ¼ Proz. 


Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen 
im September 1895. u 


Barometer auf Temp. 
Datu m. Er.rebuziumm; Wind, | Wetter. el. 
Stunde 66 m Seehöhe. Grat. 
16. Nachm. 2 758,3 IS mäßig bedeckt +13,6 
16. Abends 9 755,3 NNW mäßig bedeckt 2) |+12,9 
17. Morgs. 7 754,6 W eſchwach bedeckt 9-120 


Am 16. Septbr. Wärme⸗Narimum + 15,2, Cell. 
>) ra ee m 0 9 
a n (0,3 mm). a egen (, Rh 
Früh Nebel und ſchwacher Regen. e u 


Waſſerſtand der Warthe. 


Poſen am 16 Sept. Morgens 0,00 Meter 
16 „Mittags 0,00 
= « 17. „Morgens 0,02 ⸗ 
Holsflößerei. 
Tour Nr. 101 10 Mach a: 105 er 
. 191, 313. Mabatihed-Bromberg mit 14), Schleu 
Jungen, Tour Nr. 192, C. Groch⸗Bromberg für G. Peter Halle 


mit 22 Schleuſungen find abgeſchleuſt. Tour Nr. 193, 
H. Benaſch⸗Bromberg für Th. Frauke Werltn Lchleuſt. 1 


264 201265 25 


3 — 


